
 

Wir möchten Menschen in 

der „Einen Welt“ helfen. 

 
Die eingehenden Gelder werden von 

dem Gremium „Eine Welt Ausschuss“ 

innerhalb des Kirchortes St. Marien 

Hünfelden verwaltet. Es entstehen 

keinerlei Verwaltungskosten und die 

Gelder werden ohne Umwege an die 

Hilfebedürftigen weitergegeben. Der 

Ausschuss setzt sich regelmäßig 

zusammen, um über die weitere 

Verwendung und Projekte zu 

beschließen. 

 

Weitere Infos 

Familie Pelzer 
ANGELIKAPELZER@GMX.DE 
 

Diakon Heinz Gemeinder 
INFO@HEINZ-GEMEINDER.DE 
 

Was immer ihr einem dieser meiner 

geringsten Brüder und Schwestern  

getan habt, das habt ihr mir getan. 

 

(Matthäus 25,40) 
 

Ausbildung Monique 

Kamerun 

Seit Herbst 2019 finanzieren wir 

einer jungen Frau die Ausbildung an 

einer katholischen Schule im 

Bürgerkriegsgebiet 

des englischsprach-

igen Teils von Kame-

run. Es besteht ein 

persönlicher Kon-

takt mit der Familie 

Pelzer.  

 

 

Danke an alle bisherigen und 

künftigen Unterstützer

 

 

 
 

„Eine Welt Ausschuss Kirberg“ 

Unsere aktuellen Projekte 

 
 

 
 

    

 

 

 

Ausbildung Monique – Kamerun 

im Bürgerkriegsgebiet 

 

 

 

Ausbildung Kinder der Familie Sambo 

   Maroua – Nord-Kamerun 

Gymnasium Yaounde - Kamerun 

„Heinrich Vieter Schule“  

der Pallottiner 

 

Tres Soles – Bolivien 

Straßenkinder La Paz Luis Espinal 

Spenden an 

Heilig Geist  Goldener Grund/Lahn 

(Brechen) 

IBAN: DE95 5709 2800 0011 0458 04   

BIC: GENODE51DIE 

Volksbank Rhein-Lahn-Limburg eG 

Verwendungszweck 

„Eine Welt Ausschuss - Kirberg“ 

„ Eine Welt Ausschuss“ 

St. Marien Kirberg 

Stand: 11.2019 
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Familie Sambo - Kamerun 

Wir unterstützen eine 9-köpfige 

Familie aus Mokolo Nähe Maroua, in 

Kamerun. Der Lebensunterhalt der 

Familie kann nicht mehr im vollem 

Umfang vom Familienvater 

gewährleistet werden. Er ist 

Reiseleiter in Kamerun. Jedoch durch 

die problematische Situation in 

Kamerun, im Norden durch die 

Übergriffe der Terroristengruppe 

Boko-Haram aus Nigeria, sowie im 

Nord-Westen im englisch-sprachigen 

Bereich, bleiben die Touristen aus. 

Der Familienvater Sambo hat mehrere 

Jahre in Deutschland gelebt und 

möchte bewusst in seiner Heimat 

bleiben und seinen Kindern eine gute 

Ausbildung in Kamerun ermöglichen. 

Aktuell studieren 3 seiner Söhne an 

Universitäten in Kamerun. Für den 

Unterhalt und die Schul- bwz. 

Studiengebühren seiner Kinder über-

weisen wir monatlich einen ent-

sprechenden Betrag an die Familie. 

 

 

 

Gymnasium - Kamerun 

Für einen Neubau des Gymnasiums 

der „Heinrich Vieter Schule“ in 

Yaoundé haben wir einen größeren 

Betrag zum Kauf von neuen Schul-

bänken gespendet. Die Spende ging 

direkt an einen in Deutschland 

lebenden Pallottiner, der das 

Projekt leitet. 

 

2013/2014 lebte Sophie Pelzer ein 

Jahr als „Missionarin auf Zeit“ in 

Kamerun. Sie arbeitete in Yaoundé 

in der „Heinrich Vieter Grund-

schule“ der Pallottiner/ Limburg. 

Daraus entstand die Idee dieser 

Spendenaktion.  

 

 

 

 

 

 

 

 

2016 und 2018 konnte sich die 

Familie Pelzer vor Ort in Yaoundé/ 

Kamerun ein Bild über die Zweck-

mäßigkeit der Spende machen. 

 

Tres Soles - Bolivien 

Das Projekt Tres Soles, das seit über 

20 Jahren besteht, verwaltet seit 

Anfang 2009 zwei Häuser.  In dem 

ersten Haus, Tres Soles, leben ca. 25 

Kinder und Jugendliche bis zu einem 

Alter von 18 Jahren zusammen. 

In dem zweiten Haus, dem Lehrlings- 

und Studentenwohnheim Luis Espinal, 

leben die über Achtzehnjährigen, die 

ihre Ausbildung oder ihr Studium noch 

nicht abgeschlossen haben. Dieses 

Haus ist ebenfalls für 25 Bewohner 

ausgelegt.  

Offizieller Träger des Projektes ist 

der Verein Tres Soles/Schweiz, der 

nicht nur das Projekt unterstützt, 

sondern auch dem Projekt und seinem 

Schweizer Gründer Rechtssicherheit 

verleiht.Tres Soles ist ohne die 

Kirchengemeinde St. Konrad in 

Mannheim, die alle eingehenden 

Spenden für TS verwaltet, undenkbar- 

und das seit über 20 Jahren! 

Unser Gedanke zur Unterstützung von 

„Tres Soles“ kommt letztlich durch 

Aktivitäten von Frau Sabine Jorkowski 

aus Dauborn, die das Projekt „Tres 

Soles“ seit Jahren begleitet und aktiv 

in St. Marien Kirberg tätig ist.  

Weitere Informationen unter: 

www.tres-soles.de 


